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ten sechs zu schaffen, konn-
ten sie sich schließlich sogar
über Rang fünf freuen. (red)

• www.rwk-kassel.de

Dortmunder Rivalen ausblei-
ben würde. Voll konzentriert
und hervorragend gecoached,
gewannen Alex Ionel und Cor-
dula Beckhoff unangefochten
alle fünf Tänze und gaben von
den insgesamt 35 Einser-Wer-
tungen nur fünf an Busch-
mann/Bauer ab. Der souverä-
ne Titelgewinn war perfekt
und damit auch die Nominie-
rung für die Weltmeister-
schaft in Riga (Lettland).

Auch das zweite RWK-Paar,
René Carrera und Sofia Gorba-
chev, trumpfte in Brühl groß
auf. Angetreten mit dem Ziel,
den Einzug ins Finale der bes-

nieren hatten die Kasseler be-
reits dominiert, nun holten sie
sich den Titel, obwohl Cordula
wegen eines auswärtigen
Schulpraktikums einige Zeit
nicht mit ihrem Partner Alex
trainieren konnte. Dem Trai-
ner-Duo Isabel Edvardsson
und Marcus Weiss blieben also
nur drei Tage zum Feinschliff
vor der „Deutschen“.

30 von 35 Einser-Wertungen
Doch schon nach wenigen

Takten des ersten Tanzes war
klar, dass an diesem Tag das
erwartete Kopf-an-Kopf-Ren-
nen der Kasseler mit ihren

BRÜHL. Nächster großer Auf-
tritt und nächster großer Er-
folg: Alexandru Ionel und Cor-
dula Beckhoff haben in Brühl
die deutsche Jugendmeister-
schaft in den Standardtänzen
gewonnen.

Das hoch talentierte Duo
vom Kasseler Rot-Weiss-Klub,
das in der Vergangenheit
meist im Schatten der Dort-
munder Buschmann/Bauer ge-
standen hatte, hat mit der Un-
terstützung zahlreicher laut-
starker Vereinskameraden in
dieser Jahr nun endgültig das
Blatt gewendet. Bei einigen in-
ternational gewerteten Tur-

Das Meisterpaar: Alexandru Ionel und Cordula Beckhoff holten sich in Brühl souverän den Jugendtitel Archivfoto: Malmus

DM-Fünfte: René Carrera und
Sofia Gorbachev. Foto: nh

Ionel und
Beckhoff
sind Meister
RWK-Tanzpaar holt souverän Jugendtitel
und fährt nun zur Weltmeisterschaft

Mein Vorbild

FabianHambüchen
... ist mein Vor-
bild, weil er ein
sehr vielseiti-
ger Turner ist
und die Übun-
gen fast perfekt
umsetzt. Au-
ßerdem be-
wundere ich
die Disziplin,
mit der er trainiert und dass er
auch unter Schmerzen noch
dazu in der Lage ist, hervorra-
gende Leistung abzurufen.

Fabian Hambüchen wurde
am 25. Oktober 1987 in Ber-
gisch-Gladbach geboren. Der
23-Jährige wurde schon früh
von seinem Vater gefördert
und trat bereits im Alter von
zwölf Jahren bei den ersten in-
ternationalen Wettkämpfen
an. Sein größter Erfolg ist der
Gewinn des Weltmeistertitels
am Reck im Jahr 2007.

Florian Müller ist 16 Jahre
alt. Er geht in die 12. Klasse
der Albert-Schweizer-Schule
in Hofgeismar und turnt beim
OSC Vellmar. Sein Lieblingsge-
rät ist - passend zu Vorbild Fa-
bian Hambüchen - das Reck.
(pz) Fotos: dpa, pz

Florian Müller vom OSC
Vellmar ist 16 Jahre alt.

Fabian
Hambüchen

Im Mix-Doppelzweier über
4,5 km beeindruckten Claudia
Hassmann und Jörg Kesseler
auf dem zweiten Platz, mit le-
diglich zwei Sekunden Rück-
stand auf den Sieger.

Auch im Gig-Doppelvierer
kamen Karl Heinz Salzmann,
Eberhard Gocke (Neckarelz),
Dieter Meyer, Jörg Kessler und
Steuerfrau Rosemarie Meyer
nach einer starken Leistung
auf Platz zwei. (red)

In Würzburg erfolgreich: Steuerfrau Rosemarie Meyer, Claudia
Hassmann, Kerstin Gansel (Magdeburg), Dieter Meyer und Karl
Heinz Salzmann (von links). Foto: nh

WÜRZBURG. Bei der Bocks-
beutel-Regatta in Würzburg
auf den Langstrecken gewan-
nen Ruderer der RG Kassel
1927 den Wettbewerb der ge-
mischten Doppel-Vierer mit
Claudia Hassmann, Dieter
Meyer, Karl Heinz Salzmann,
der Ersatzfrau Kerstin Gansel
aus Magdeburg, die für die er-
krankte Annette Lieser einge-
sprungen war, und Steuerfrau
Rosemarie Meyer.

Ruderer siegreich
Doppel-Vierer der RG Kassel gewinnt in Würzburg

Eishockey
Junioren-Bundesliga Nord: Dortmund - Es-
sen 3:6, EJ Kassel - Essen 3:4, Bad Nauheim -
Troisdorf 8:5, Dortmund - Bremerhaven 5:0,
Bad Nauheim - EJ Kassel 9:0.
1. Bad Nauheim 3 22:7 9
2. Essen 4 21:11 9
3. Troisdorf 3 22:12 6
4. Dortmund 4 16:18 6
5. Bremerhaven 4 9:15 6
6. EJ Kassel 4 12:24 0
7. Ratingen 2 5:20 0

Schüler Bundesliga: Frankfurt - Bad Nau-
heim 2:3n.P., EJ Kassel - Berlin 14:2, Frankfurt
- Hannover 8:5, Bad Nauheim - Ham-
burg 4:2, EJ Kassel - Berlin 8:0, Frankfurt -
Hamburg.
1. Frankfurt 7 50:15 19
2. Bad Nauheim 5 28:11 14
3. EJ Kassel 5 29:7 12
4. Crimmitschau 7 17:17 12
5. Dresden 7 21:45 5
6. Hamburg 4 14:15 4
7. Hannover 3 8:15 0
8. Berlin 6 15:57 0

Jugend-Liga: Duisburg - Neuss 2:13, Ratin-
gen - Grefrath 12:0, Neuss - EJ Kassel 2:7,
Dinslaken - Essen 0:5, Grefrath - Königs-
born 6:10.
1. EJ Kassel 5 37:14 12
2. Ratingen 3 26:6 9
3. Essen 3 17:8 9
4. Königsborn 5 34:33 6
5. Neuss 5 29:29 6
6. Troisdorf 3 16:16 3
7. Dinslaken 3 12:18 3
8. Grefrath 5 17:50 3
9. Duisburg 2 5:19 0

Knaben-Liga: Krefeld - Iserlohn 7:1.
1. Krefeld 5 58:12 12
2. EJ Kassel 5 30:15 12
3. Düsseldorf 4 11:15 6
4. Ratingen 4 14:22 3
5. Grefrath 1 4:8 0
6. Troisdorf 2 5:27 0
7. Iserlohn 3 8:31 0

Kleinschüler Liga: Krefeld - Bad Nau-
heim 6:4, Troisdorf - EJ Kassel 27:5.
1. Köln 5 62:30 12
2. EJ Kassel 5 66:41 12
3. Krefeld 5 27:21 9
4. Bad Nauheim 4 28:31 6
5. Troisdorf 4 13:-46 3
6. Dortmund 2 12:17 3
7. Essen 3 -79:7 3
8. Iserlohn 1 3:6 0
9. Ratingen 2 16:26 0
10. Duisburg 1 1:16 0

Kleinschüler Bezirksliga: Gelsenkirchen -
Bergkamen 79:0, Grefrath - Netphen 2:10,
Herne - Gelsenkirchen 1:29, Neuwied - EJ
Kassel 3:8.
1. Gelsenkirchen 3 140:5 9
2. Netphen 1 10:2 3
3. EJ Kassel 1 8:3 3
4. Herne 2 23:29 3
5. Herford 0 0:0 0
6. Neuwied 1 3:8 0
7. Königsborn 1 4:32 0
8. Grefrath 3 3:33 0
9. Bergkamen 2 1:80 0

Billard
Landesliga: Karben IV - Neu Anspach 7:1,
Ronshausen - Gießen V 2:6, Bissenberg - Jo-
hannesberg II 7:1, Ortenberg - BU Kassel 4:4,
Herborn - Katzenfurt 4:4.
1. Bissenberg 4 23:9 10
2. Gießen V 4 19:13 8
3. Karben IV 4 18:14 7
4. Johannesberg II 4 17:15 7
5. Ortenberg 4 18:14 6
6. BU Kassel 4 13:19 5
7. Herborn 4 17:15 4
8. Neu Anspach 4 14:18 3
9. Ronshausen 4 11:21 3
10. Katzenfurt 4 10:22 1

Bezirksliga: BU Kassel II - Bad Wildungen
II 4:4, Herborn II - Johannesberg III 5:3, Or-
tenberg II - Gießen VI 4:4, Korbach II - Mar-
burg 4:4.
1. Johannesberg III 4 20:12 9
2. Gießen VI 4 20:12 8
3. Marburg 3 18:6 7
4. BU Kassel II 3 14:10 7
5. Ortenberg II 4 16:16 5
6. Herborn II 3 12:12 4
7. BadWildungen II 4 11:21 2
8. Korbach II 4 13:19 1
9. Gießen VII 3 4:20 0

Kreisliga: Gießen VIII - Ronshausen II 2:6,
Marburg II - BU Kassel III 6:2.
1. Ronshausen II 4 21:11 9
2. Marburg II 4 19:13 8
3. Bissenberg II 3 15:9 7
4. BU Kassel III 4 17:15 6
5. Gießen VIII 3 11:13 3
6. Katzenfurt II 2 7:9 3
7. Ortenberg IV 3 7:17 3
8. Marburg IV 3 10:14 1
9. Johannesberg IV 2 5:11 0

Lokalsport
in Zahlen

PinnWand
In der „PinnWand“ stehen sport-
liche Mitteilungen aus Vereinen
undVerbändendes Sportkreises
Kassel. Senden Sie uns ein Fax
(0561 / 203-24 21), eine E-Mail
(sportredaktion@hna.de) oder
schreiben Sie uns (HNA-Sportre-
daktion, Frankfurter Straße 168,
34121 Kassel), wenn Sie etwas
für die „PinnWand“ haben.

Der TSV Hertingshausen sucht
für die nächste Tennis-Runde
2012 noch Spieler für das Her-
ren-65-Team in der Gruppenli-
ga. Kontakt: GerhardDippmann,
Tel. 05665 - 18 39 250.

So erreichen Sie die
Lokalsport-Redaktion:
Gerald Schaumburg
Tel. 0561 / 203 - 1464
Fax 0561 / 203 - 2421
sportredaktion@hna.de

EJK: Nur Junioren unterliegen
Eishockey-Schüler feiern zwei Kantersiege – Kleinschüler beim 27:5 im Torrausch

KASSEL. Zwar warten die Ju-
nioren der Eishockey-Jugend
Kassel (EJK) weiterhin auf ih-
ren ersten Sieg in der Bundes-
liga Nord, insgesamt können
die Nachwuchscracks aber auf
ein erfolgreiches Wochenen-
de zurückblicken.

Die Gäste aus Essen er-
wischten gegen Kassels Junio-
ren den besseren Start und
gingen mit 2:0 in Front. Das
Team von Milan Mokros erhol-
te sich schnell vom Schock:
Zwei Treffer von Kolja Ast be-
deuteten den Ausgleich, kurz
vor der ersten Pause traf Adri-
an Damm zum 3:2. Im zweiten
Durchgang neutralisierten
sich beide Teams, im Schluss-
drittel stachen die Moskitos
zweimal in Überzahl (52./59.)
zu. Tore: Ast (2), Damm.

Am nächsten Tag nahmen
die Junioren den Kampf in Bad
Nauheim kaum an. Nach dem
ersten Drittel stand es aus Kas-
seler Sicht zwar nur 0:2, am
Ende hatte die EJK beim 0:9
aber deutlich das Nachsehen.

Einen ungefährdeten Aus-
wärtssieg landete indes die Ju-
gend in der NRW-Liga: Das
Team von Trainer Matthias
Kolodziejczak setzte sich in
Neuss klar mit 7:2 durch. Den
Grundstein zum Erfolg legten
die Nordhessen im zweiten
Drittel, als Eugen Belsch und
Dennis Stumpf von 2:1 auf 4:1

erhöhten. Tore: Belsch (3),
Schneider (2), Stumpf (2).

Die Schüler wurden in der
Bundesliga Nord ihrer Favori-
tenrolle gerecht und besiegten
den Tabellenletzten, Preußen
Berlin, zweimal deutlich:
Beim 14:2 und 8:0 zeigte das
Team von Horst Fahl, dass es
die deutlich reifere Spielanla-
ge besaß. Zwar waren die Gäs-
te mit Kontern stets gefähr-
lich, im Abschluss jedoch zu
zögerlich. Erfolgreichster Tor-
schütze des Wochenendes war
Maximilian Bick mit sieben
Treffern. Tore: Bick (7), Tratt-
ner (3), Grün (2), Krüger (2),
Reichert (2), Stumpf (2), Ibe,
Mörschler, Nickel, Wunsch.

Die Kleinschüler fuhren in
der NRW-Liga B den fünften
Sieg im fünften Spiel ein: In
Troisdorf gewann das Team
von Knut Vogel und Sven Va-
lenti mit 27:5. Schon im ers-
ten Drittel zeigte Kassel den
Gastgebern die Grenzen auf,
die mit dem 2:7-Zwischen-
stand noch gut bedient waren.

In der NRW-Bezirksliga
setzte sich der jüngere Klein-
schüler-Jahrgang mit 8:3 in
Neuwied durch. In der 47. Mi-
nute wurde die Partie noch
einmal spannend, als die Gast-
geber auf 3:4 verkürzten,
dann überzeugten die Klein-
schüler aber und traf bis zur
Schlusssirene viermal. (ca)

Dicke Luft vor dem Essener Kasten: Die Kasseler Dominik Six
(links) undMax Piotrowski (Mitte) werden hart bedrängt.

Foto: Schachtschneider

KASSEL.Das Bowling-Team Fi-
nale Kassel tritt am Wochen-
ende zum dritten Bundesliga-
Start in Wiesbaden an. Dabei
gilt es, die Tabellenführung zu
verteidigen. Zweimal schon
war das Team von Coach Peter
Leister in dieser Saison schon
Tagessieger. Gelingt dies er-
neut, wäre der Hattrick per-
fekt und Finale dem großen
Ziel des Titelgewinns einen
beträchtlichen Schritt näher.

In der Landeshauptstadt
wird wie beim erfolgreichen
Saisonauftakt in Leipzig der
Engländer Paul Moor die Aus-
länderposition im Team beset-
zen. Ansonsten steht Leister
bis auf Osku Palermaa der
komplette Kader zur Verfü-
gung. Dabei
ruhen die
Hoffnungen
auf herausra-
gende Leistun-
gen insbeson-
dere auf Natio-
nalspieler Da-
vid Canady,
der in der letz-
ten Saison in Wiesbaden mit
2021/Schnitt 226 Pins die Kas-
seler auf Platz drei der Tages-
wertung führte.

Neben Paul Moor und David
Canady werden die deutschen
Nationalspieler Timo Schrö-
der und Dirk Völkel in der
Startformation stehen. Über
den fünften Starter entschei-
det Leister erst nach dem Ab-
schlußtraining vor Ort zwi-
schen Rückkehrer Uwe
Tscharke und Neuzugang
Christian Racpan. Vielleicht
erhalten aber auch Klaus-Uwe
Lischka und Sascha Obst eine
erste Chance. (sn) Foto: sn

Bowler
wollen
Hattrick
Finale mit Racpan
zu Gast in Wiesbaden?

Christian
Racpan
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